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Wir gratulieren unserem Volksschuldirektor Zitek Dietmar zum 60. Geburtstag! 

Wir hoffen, dass wir seine Treue zum USV Siebing noch lange Jahre in 
Anspruch nehmen können. 

 

3 Runden  
Niederlage, Sieg, Remis! 

 
6. Runde 4.5.2003: Siebing – D. Goritz 0:1(0:0) 
Schiedsrichter: Steindl, Assistent: Pachler 
 
Aufstellung: Jaritz; Lackner, Kainz, Radl; Nowak(62. Lipp), Bäck, Luttenberger, Schweinzger, Rupp; Kupfer(59. 
Hödl), Hernet. 
Ersatz: Hödl, Lipp, Pucher. 
Spieler des Tages: Pieberl(Torhüter von D. Goritz) 
Unser Team kam gleich in der ersten 20 Minuten zu guten Torchancen, entweder war die 
Stange im Weg (beim Weitschuss von Kainz Wuffi) oder Torhüter Pieberl wehrte ab 
(Chance von KupferGerhard und toller Weitschuss von Radl Horsti). Aber auch Deutsch 
Goritz hielt dagegen und spielte voll mit. Nach Seitenwechsel (47. Minute) passierte es dann: 
Eine kurze Unachtsamkeit in der Abwehr und die Gäste konnten zum 0:1 einschießen. Unsere 
Mannschaft kam auch in der 2. Hälfte zu guten Chancen und behielt spielerisch die Oberhand. 
An diesem Tag war der D. Goritzer Tormann unbezwingbar. 
RESUMEE: Ein rassiges und schnelles Spiel vor einer tollen Zuschauerkulisse – 
Fußballerherz, was willst Du mehr? Nur gewinnen wäre schöner gewesen. 
 
7. Runde 10.5.2003: St. Anna/A. – Siebing 1:4(1:1) Tore: Luttenberger 2, Hernet, 
Hödl. 
Schiedsrichter: Gruber, Assistent: Sturm 
Aufstellung: Jaritz; Lackner, Kainz, Radl; Lipp, Nowak, Luttenberger, Schweinzger, Rupp(50. Hödl); Kupfer 
(55. Bäck), Hernet. 
Ersatz: Hödl, Bäck. 
Spieler des Tages: Luttenberger Werner 
 
 

Dieses Spiel wird gesponsert von: 
 

RAIFFEISENBANK Mettersdorf 
 

PREGLAU Mettersdorf 
 

GASTHAUS FAULAND Mettersdorf 
 



 

Das 1:0 in der 2. Minute fiel aus heiterem Himmel, ob der Ball mit vollem Umfang hinter der 
Linie war, weiß nur Gott. Trotz dieses Schocks verlor unsere Mannschaft nie die Übersicht 
über das sehr fair geführte Spiel. In der 27. Minute gelang Luttenberger Werner der 
verdiente Ausgleich. Wiederum erzielte Luttenberger aus einer sehenswerten Einzelaktion in 
der 68. Minute den Führungstreffer. Zuvor musste Rupp Hermann verletzt ausscheiden und 
wurde durch Hödl Christian ersetzt(50. Min.), Bäck Herbert kam für Kupfer  Gerhard(55. 
Min.). In der 83. Minute fiel die Vorentscheidung durch Hernet Robert. Damit war die 
Gegenwehr von St. Anna gebrochen und das 1:4 durch Hödl war noch Draufgabe. 
RESUMEE: Der Rückstand war der Weg zum Sieg! 
 
 
8. Runde 18.5.2003: St. Margarethen – Siebing 2:2(0:2) Tore: Schweinzger, 
Luttenberger 
Schiedsrichter: Baumegger, Assistent: Meister  
 
Aufstellung: Jaritz; Lackner, Kainz, Radl; Nowak, Bäck(50. Lipp), Luttenberger, Kupfer, Schweinzger, Hödl, 
Hernet. 
Ersatz: Lipp, Sixt, Pucher. 
Spieler des Tages: Kainz Wolfgang 
 
Nach bereits 10 Minuten war unsere Mannschaft 0:2 im Rückstand. In der ersten Halbzeit 
kamen wir überhaupt nicht ins Spiel, man hatte das Gefühl, dass wir dieses Spiel heute klar 
verlieren werden. Die St. Margarethner waren weit bissiger, kämpften viel entschlossener und 
führten verdient mit 2:0. In der 40. Minute hatten wir unsere erste gute Torchance als Hernet 
am Fünfer zum Kopfball kam, doch diesen in die Arme des Torhüters köpfelte. 
In der 2. Hälfte bekamen wir das Spiel in den Griff und konnten den Gegner, der müde wurde, 
in seine Hälfte zurückdrängen. Der Lohn unseres besseren Spieles waren 2 Treffer: In der 55. 
Minute konnte Schweinzger nach einem Gerangel im Strafraum zum 1:2 abstauben und in 
der 70. Minute gelang Luttenberger mit einem schönen Schuss ins Kreuzeck der verdiente 
Ausgleich. Bei den wenigen Gegenangriffen war der Gegner immer gefährlich, doch es blieb 
beim 2:2. Herausragend bei unserer Mannschaft war Kainz Wolfgang, welcher nicht nur in 
der Verteidigung, sondern auch in der Offensive ein Aktivposten war. 
RESUMEE: Einen 2 Tore-Rückstand in ein Remis umzuwandeln, spricht für die Fitness 
und die Moral der Mannschaft. 
IB : St.Margarethen –Siebing 3:4 
 

NACHWUCHS-i-G`SCHAUT 
 

U-13: Lebring – Siebing 1:6, Wolfsberg – Siebing 6:0, Siebing – SG.Klöch 6:4, 
SG.St.Peter/Mettersdorf – Siebing 3:0. 
 
U-15: SG.St.Peter/Mettersdorf – Siebing 6:4, Siebing – SG.Tieschen 3:1. 
 
SPRUCH: Vor einer Herausforderung braucht man sich nicht zu fürchten, 
wenn die Basis und das Umfeld auf starken Fundamenten steht. 
 
 

VORANKÜNDIGUNG: 
 

Zwischenrunde Raiffeisen Stammtischcup 2003: 
Unsere Oldies spielen am 29.5.2003 in Retznei um 11,40 

ihre erstes Match. 


